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für:       
Wohngeldnummer  
 
 
Die nachstehenden Fragen bitte beantworten und Zutreffendes ankreuzen 

 
1. Angaben zum unterhaltspflichtigen Elternteil  

  

 
…………………………………………………………………………………………... 

 Name, Vorname, Geburtsdatum 

 
 
…………………………………………………………………………………………... 

 Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)  

 
  

 Der Kindesvater ist nicht bekannt (bitte Geburtsurkunde des Kindes vorlegen) 

 
 
2. Höhe des festgesetzten oder des vereinbarten Kindesunterhalts 

  
 ………………………… € monatlich  

 
Dazu bitte folgende Unterlagen vorlegen: 
 

 Unterhaltstitel oder Vereinbarung über den Kindesunterhalt  
und 

 Nachweis über die Höhe des in den letzten 6 Monaten tatsächlich bezogenen 
Kindesunterhalts (z.B. Kontoauszüge oder Quittungen)  

 

 Es gibt weder einen Unterhaltstitel noch wurde Unterhalt vereinbart  
 

 Ich erhalte keinen Kindesunterhalt und keinen Unterhaltsvorschuss  
 

 Es wird weder Unterhaltsvorschuss noch Kindesunterhalt bezogen, weil 
die Betreuung des Kindes/der Kinder nach dem „Wechselmodell“ erfolgt  

 
Dazu bitte folgende Unterlagen vorlegen: 
 

 Nachweis, dass ein Kind/die Kinder jeweils zur Hälfte betreut werden, 
ohne dass ein Elternteil die Hauptverantwortung trägt  
und 

 Nachweis, dass beide Elternteile zudem ein weitgehend gleich hohes 
Nettoeinkommen haben (nur wenn alle diese Voraussetzungen erfüllt sind, 
entfällt der Barunterhalt) 

  
 Ich habe Unterhaltsvorschuss beantragt (bitte Nachweis vorlegen, z.B. eine   

unterschriebene Bestätigung) 
 
 

 Ich erhalte Unterhaltsvorschuss von ………………………… € monatlich. 
(bitte Nachweis vorlegen) 
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3. Die folgenden Fragen sind nur zu beantworten, wenn 
  

 weder Kindesunterhalt noch Unterhaltsvorschuss bezogen wird oder 

 der vom anderen Elternteil gezahlte Kindesunterhalt geringer ist als der 
Mindestbetrag (siehe Mindestbeträge auf Seite 1) oder 

 im Falle der Alleinerziehung des Kindes vom anderen Elternteil gezahlte 
Kindesunterhalt geringer ist als der zustehende Unterhaltsvorschuss 
(siehe Beträge auf Seite 1) oder 

 der vom anderen Elternteil gezahlte Kindesunterhalt geringer ist als tituliert 
oder vereinbart wurde  

 sich der Unterhalt nicht erhöht, obwohl das Kind eine neue Altersstufe 
erreicht hat (siehe Seite 1)   

 mögliche Unterhaltsvorschussleistungen weder beantragt worden sind 
noch bezogen werden. 

 
 

a) Erklärung, weshalb kein bzw. kein höherer Unterhalt gezahlt wird 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
 

b) Sind Sie gewillt, den (höheren) Unterhalt durchzusetzen oder einen 
möglichen Unterhaltsvorschuss zu beantragen? 
 

 JA 

 
 NEIN, weil 

 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
  
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………… 
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c) Die Durchsetzung von Unterhalt wurde erst vor kurzem oder bereits 
mehrfach versucht 

 
 JA (bitte entsprechenden Nachweis vorlegen)   NEIN  

 
 

d) Das Nettoeinkommen des unterhaltspflichtigen Elternteils liegt 
unterhalb der Selbstbehaltsgrenze von 880 € (wenn nicht 
erwerbstätig) bzw. 1.080 € (wenn erwerbstätig)  
 

 JA (bitte entsprechenden Nachweis vorlegen)   NEIN  

 
 

e) Der unterhaltspflichtige Elternteil ist erwerbslos  
 

 JA (bitte entsprechenden Nachweis vorlegen)   NEIN 

 
 
f) Der unterhaltspflichtige Elternteil ist im Ausland 

 

 JA (bitte entsprechenden Nachweis vorlegen)   NEIN 
 
  

g) Der unterhaltspflichtige Elternteil ist unbekannt verzogen 
 

 JA (bitte entsprechenden Nachweis vorlegen)  NEIN  

 
 
 
Erklärungen 
Ich versichere, dass meine vorstehenden Angaben richtig und vollständig sind und ich 
eintretende Änderungen unverzüglich anzeigen werde.  
Mir ist bewusst, dass unvollständige oder unrichtige Angaben strafrechtlich geahndet 
werden können und zur Rückforderung von gewährtem Wohngeld führen. 

 
 
 
 
 
 
  

---------------------------------------------------   --------------------------------------- 
Ort, Datum                                                        (Unterschrift)    


